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640 W i ö c e H e it. 

9}ame beS äWamteS, welcher infofern in einem guten ober glucf 
liefen Sttt« lebt, aU er ein waeferer, einficfjtSyoner ©reis ift, fo 
bafj baä 2Öort wegen ber in bem Urtt)etl bewährten £ü#tigfeit 
baä Sob auf baö ©eifrige bejiei)t, nietyt auf bie äufjere ©lücfSlage. 
3Boflte man annehmen, es werbe bamit angebeutet, bajj ber ein 
©lutflict)er fe», welcher gewürbigt werbe, bie üDiufen fel6ft $n 
$ören, ober bafj bem ©egen folge, welcher gegen bie ©öfter fict) 
in feinem Urzeit geregt unb ehrfurchtsvoll benehme, fo wären 
foldje (Srflärungen jroar mßgtict), aber wenig wat>rfct)einlict). 

Äonrab ©ctjwcncr'. 



3u Seite 193 ff. 
©ie Schreibung Aristo Cuts für Chius fxnbett nur nachträglich auet) in 
ber Sluägabe : M. Tullii Ciceronis Cato maior et Laelius, recens. Madvig 
(Havn. 1835), unb itjre furje äSertljeibigung in ber Praefatio S. VIII. 
3u Seite 301. 
©a für ein 8e6bifct)e3 SMfSliebdjen SeSbifdjer ©iateft anjunet)men ift, fo 
hntrbe, um bie aufgehellte 33ermutt)ung ju Ratten, bie Heine ttmftellung nßtljig fein : 

xai TliTTaxog yap aksi. 
©er Uebergang »on trodjäiftfjfm in iambifdjcn 9ti)»tl)mu8 gefct)ät)e fo, ftatt 
etft mit bem bvitten, fdjon mit bem jtoeiten 33erfe. 
3u Seite 479 f. 
S3on anberer Seite mirb bie bort über Corner tnttgctt)ettte Slotij nod) 
ettoa« nätjer bafnn beftimmt, baß bat? 3eugnifi be« ißergamenifdjen ©ramma; 
tifer« in einer augfiit)rlid)ern Vita Homeri fieejt, bafj bie S3ef)auptung, Corner 
fyabe eigentlich in äolifdjem ©ialelt gebictjtet, eben burrt) bie »»örtliche 9lnfüt)= 
rung be« Slnfang« ber alten 31ia*, n>ie man fte genannt t)abe, benn'efen 
werben foll, unb enblidj, baß tiefe aurt) bie „3lia3 »om £elifon" geheißen l)a6e. 

%. dt. 

S. 73, 3- 11 lie« minbeften« fünftägige, ftatt fünftägige. — 
©. 86, 3- 18 lie«: ben feenifetjen Stjeil? ©er 5ßrätor! ©er <ßrä* 
tor, ber u.f.to. — S. 314, 3. 19 Disticha für Distichi. — ©.318, 3-23 
Sßiener für #alberftäbter. — ©. 409, 3. 22 ba« 2Bort nunc für 
ba« Sfflort. — S. 481, 3. 9 »erbeffere man 9ceict)$»erfaffung in 
3teidj«»ermeffung, S. 594 a. Gr. Ztowcois in Stowoi?. 



